

API-Zugangsschlüssel

Hallo, externe Systeme können über APIs mit Polaris interagieren.

Ein Application Programming Interface (API) ist eine Möglichkeit für verschiedene

Anwendungen, miteinander zu kommunizieren.

Beispielsweise

Selbstbedienungskassen Software verwenden, die mit dem Polaris-Bibliotheksserver interagiert

und die Datenbank aktualisiert, in der gespeichert ist, welche Artikel zurückgegeben

und welche ausgeliehen wurden.

Oder eine Handy-App könnte den Bibliothekskatalog durchsuchen und einen Artikel vorbestellen.

Sie können Polaris-APIs verwenden, um die Funktionalität und das Benutzererlebnis

Ihrer Bibliotheksdienste zu verbessern.

Natürlich möchten wir, dass Polaris nur mit vertrauenswürdigen externen Systemen

oder Anwendungen von Drittanbietern interagiert.

Anwendungen von Drittanbietern dürfen nur dann mit Polaris interagieren,

wenn sie zuvor mit einer Access ID und einem Access Key authentifiziert wurden,

die einem Benutzernamen und einem Passwort ähneln.

In dieser Sitzung erfahren Sie,

ie Sie eine Access-ID und einen Access-Schlüssel erstellen,

die von Drittanbieteranwendungen verwendet werden können,

um Informationen über eine API an Polaris zu senden und

Informationen von Polaris in der Polaris-Systemadministration zu empfangen.

Bitte beachten Sie, dass für die Generierung eines Access Keys eine Polaris API-Lizenz erforderlich ist.

Sollten Sie diese nicht haben, wenden Sie sich bitte an Ihren Account Manager.

Klicken Sie in polarisSA auf „Polaris-API (PAPI) Key Management“ (Polaris-API (PAPI) Schlüsselverwaltung).

PAPI ist die Abkürzung für Polaris API.

Hier sehen Sie alle Access Keys, die in Ihrem Polaris-System registriert sind

und über die Berechtigung zur Kommunikation mit diesem verfügen.

Um eine neue Polaris-API-Registrierung zu erstellen, klicken Sie auf „+ New Key“ (Neuer Schlüssel).

Geben Sie im Popup-Fenster eine Access-ID ein,

die als Name für den neuen API-Schlüssel dient.

Ein hexadezimaler Access Key wird automatisch erstellt.

Geben Sie optional ein Ablaufdatum ein.

Nach diesem Datum ist diese Access ID nicht mehr gültig.

Verwenden Sie dies, wenn Sie einem Entwickler für eine begrenzte Zeit Zugang gewähren möchten.

Polaris hat zwei Kategorien für API-Endpunkte: "Public" und "Protected".

Public Endpoints werden für öffentlich zugängliche Dienste verwendet,

beispielsweise für Selbstbedienungsautomaten oder Anwendungen für Kunden.

Geschützte Endpunkte werden für Mitarbeiteraktionen oder zum Sammeln von Datensätzen verwendet.

Mit den Pfeilen neben „Public“ und „Protected“ können Sie die Liste

der API-Endpunkte in jeder Kategorie erweitern.

Sie können „Public“ oder „Protected“ auswählen, um alle Endpunkte für die Kategorie auszuwählen.

Sie können auch einzelne Endpunkte auswählen, wenn Sie den Zugriff weiter einschränken möchten.

Wenn Sie fertig sind, klicken Sie auf „Create Key“.

Die Access-ID,

der Access-Schlüssel und das Ablaufdatum werden zur Tabelle „Current Access Keys“ hinzugefügt.

Beachten Sie, dass die ID und der Schlüssel genau so verwendet werden müssen,

wie sie hier angegeben sind, einschließlich Groß- und Kleinschreibung und Bindestriche.

Wenn Sie auf die Schaltfläche „Actions“ klicken,

können Sie auf "Edit" klicken, um Änderungen am Ablaufdatum oder den Berechtigungen eines Schlüssels vorzunehmen,

oder auf "Delete", um ihn zu entfernen und zu deaktivieren.

Es wird empfohlen, für jedes Projekt eine neue Access ID und einen neuen Key zu generieren,

damit bei einer Deaktivierung aus irgendeinem Grund nicht alle Ihre Projekte davon betroffen sind.

Sie wissen nun, wie Sie Access-IDs und Schlüssel für Polaris-APIs erstellen und verwalten können.

Danke fürs Zuschauen!



